
Ferienimmobilie kaufen in der Schweiz – Tipps & Ratgeber

Die Schweiz bietet Stabilität, Sicherheit und attrak-
tive Landschaften. Diese Eigenschaften machen sie 
zu einem begehrten Standort für Käufer, die sowohl 
finanzielle Renditen als auch persönliche Nutzung in 
den schönsten Regionen suchen. In diesem Artikel 
werden Marktentwicklungen, Vorteile und Heraus-
forderungen der Investition in Ferienimmobilien 
beleuchtet und wertvolle Tipps für eine erfolgreiche 
Investition gegeben.
 
Marktanalyse: Preisentwicklung und Trends von 
Ferienimmobilien
Die Preise für Ferienimmobilien in der Schweiz sind 
in den letzten Jahren kontinuierlich gestiegen. Be-
sonders gefragt sind Häuser- und Wohnungen in den 
Regionen wie St. Moritz, Gstaad, und Zermatt die 
eine stabile Wertsteigerung verzeichnen und attrak-
tive Ferienmöglichkeiten bieten. Auch gewinnen die 
umliegenden Regionen mit aktuell noch moderaten 
Immobilienpreisen durch die Nachfrage. Zweit-
wohnungsgesetze und angepasste Bauvorschriften 
begrenzen je nach Kanton das Angebot weiter, dies 
wirkt sich wiederum auf die Preise aus. 

Ferienimmobilie kaufen - die Vorteile
Der Kauf einer Ferienimmobilie in der Schweiz bie-
tet zahlreiche Vorteile, die über finanzielle Gewinne 
hinausgehen. Dank der stabilen Wertsteigerung und 
der stetigen Nachfrage sind Ferienimmobilien eine 
attraktive Kapitalanlage. Durch die kurz- wie langzeit 
Vermietung können regelmässige Einnahmen erzielt 
werden. Für viele bedeutet eine Ferienimmobilie ein 
zweites Zuhause, weniger Aufwand bei der Urlaubs-
planung, mehr Flexibilität und oft auch Sicherheit für 
das Alter. 

• Kapitalanlage: Ferienimmobilien in der Schweiz 
bieten eine stabile Wertsteigerung und sind daher 
eine gute Kapitalanlage.

• Mieteinnahmen: Durch die kurz- langzeit Vermi-
etung der Immobilie können regelmässige Ein-
nahmen generiert werden.

• Zuhause: Ein zweites Zuhause und Vorsorge für 
spätere Lebensjahre 
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Gesetzliche Regelungen zur Nutzung und Vermietung 
der Ferienimmobilie
Die Nutzung und Vermietung von Ferienimmobilien 
unterliegt in der Schweiz kantonalen Regelungen, 
die je nach Region unterschiedlich ausfallen können. 
Einige Kantone haben strenge Beschränkungen für 
die Nutzung von Zweitwohnungen eingeführt, um den 
Wohnungsmarkt zu regulieren und die lokale Bevölker-
ung zu schützen. Diese Regelungen können sich auf die 
Rentabilität und Flexibilität der Nutzung Ihrer Ferien-
immobilie auswirken. Es ist daher ratsam, sich vor dem 
Kauf über die spezifischen Bestimmungen im jeweiligen 
Kanton zu informieren.

Ein konkretes Beispiel ist der Kanton Graubünden, 
besonders der Ort Davos. In Davos gelten strenge 
Vorschriften zur Nutzung von Zweitwohnungen. Die 
Zweitwohnungsbesitzer müssen sicherstellen, dass 
ihre Immobilien während der Hauptsaison vermietet 
werden. Zusätzlich gibt es Einschränkungen beim 
Bau neuer Zweitwohnungen, um den Anteil der Zweit-
wohnungen in der Gemeinde zu kontrollieren und den 
lokalen Wohnungsmarkt zu schützen. 



Berechnen Sie jetzt kostenlos den Marktwert 
Ihrer Immobilie.

Code scannen oder Seite aufrufen:
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• Lage: Eine gute Lage ist entscheidend für den Wert 
und die Vermietbarkeit der Immobilie. Orte mit guter 
Anbindung an Freizeitmöglichkeiten und Infrastruk-
tur sind besonders attraktiv.

• Zustand und Ausstattung: Eine gut gepflegte und 
modern ausgestattete Immobilie zieht mehr Mieter 
an und steigert den Wiederverkaufswert.

• Finanzierung: Eine solide Finanzierungsstrategie ist 
essenziell. Es lohnt sich, verschiedene Finanzierungs-
optionen zu prüfen u nd gegebenenfalls 
professionelle Beratung in Anspruch zu nehmen.

• Vermietung: Überlegen Sie, wie die Immobilie ver-
mietet werden soll. Professionelle Vermietungsagen-
turen können bei der Verwaltung und Vermarktung 
unterstützen.

Ausländer als Ferienimmobilienbesitzer
Auch für ausländische Investoren bietet die Schweiz 
interessante Möglichkeiten, Ferienimmobilien zu er-
werben. Nicht schweizer Bürger dürfen jedoch nur eine 
begrenzte Anzahl an Ferienimmobilien kaufen, und in 
einigen Kantonen ist der Erwerb von Ferienwohnungen 
durch Ausländer sogar komplett verboten. Die Lex Koller 
regelt in der Schweiz den Erwerb von Immobilien durch 
ausländische Personen. Dazu zählen sowohl natürliche 
als auch juristische Personen, die in der Schweiz keinen 
Wohnsitz haben oder haben möchten. Um ein Grund-
stück zu erwerben, benötigen sie in der Regel eine 
Genehmigung von der zuständigen kantonalen Behörde, 
wobei nur wenige Ausnahmen gelten. Nicht-Schwei-
zer Käufer sollten sich über die lokalen Bestimmungen 
informieren und gegebenenfalls professionelle Beratung 
in Anspruch nehmen.

Fazit
Der Kauf einer Ferienimmobilie in der Schweiz kann eine 
lukrative und erfüllende Investition sein. Die Kombina-
tion aus persönlicher Nutzung und finanziellen Vorteilen 
macht diese Immobilien besonders attraktiv. Mit einer 
sorgfältigen Planung und Berücksichtigung der Regelun-
gen und  genannten Tipps können Investoren von den 
stabilen Wertsteigerungen und der hohen Nachfrage in 
dieser Region profitieren. Durch die Berücksichtigung 
dieser Informationen können Sie eine fundierte Entschei-
dung treffen und das Beste aus Ihrer Investition in eine 
Schweizer Ferienimmobilie herausholen.

Herausforderungen und Überlegungen beim Kauf
Der Kauf einer Ferienimmobilie in der Schweiz bringt 
auch Herausforderungen mit sich. Die hohen An-
schaffungskosten und laufenden Unterhaltskosten 
sind bedeutende Faktoren. Auch die rechtlichen 
Rahmenbedingungen, insbesondere die Zweitwoh-
nungs Regelungen, können komplex sein. Ein erfahre-
ner und ortskundiger Immobilienmakler kann bei der 
Suche und beim Kaufprozess sehr hilfreich sein, um 
die bestmögliche Immobilie zu finden und rechtliche 
Fallstricke zu vermeiden. 

• Hohe Anschaffungskosten: Die Preise für Ferien-
immobilien in Top-Destinationen sind hoch, was 
eine hohe Anfangsinvestition erfordert.

• Laufende Kosten: Neben den Anschaffungs-
kosten gilt es die laufende Kosten für Unterhalt, 
Steuern und Versicherungen zu berrechnen.

• Rechtliche Aspekte: Die Zweitwohnungsre-
gelung in der Schweiz kann den Kauf und die 
Nutzung von Ferienimmobilien einschränken. Es 
ist wichtig, sich über die lokalen Gesetze und 
Vorschriften zu informieren.

Steuern und rechtliche Aspekte
Bei der Planung des Kaufs einer Ferienimmobilie in 
der Schweiz sollten auch steuerliche und rechtliche 
Aspekte berücksichtigt werden. Zweitwohnungsbesit-
zer müssen eine Zweitwohnungssteuer zahlen, deren 
Höhe je nach Kanton variieren kann. Diese Steuer 
basiert oft auf dem Eigenmietwert der Immobilie. Um 
mögliche Steuereinsparungen zu nutzen, kann es 
sinnvoll sein, grössere Unterhaltsarbeiten auf mehre-
re Jahre zu verteilen und die indirekte Amortisation zu 
berücksichtigen.

Das 2015 eingeführte Zweitwohnungsgesetz schränkt 
den Bau neuer Zweitwohnungen in Gemeinden mit 
einem Zweitwohnungsanteil von über 20 Prozent ein. 
Dies soll den sozialen Zusammenhalt in beliebten 
Ferienorten schützen und die Preise stabil halten.

Tipps für den erfolgreichen Kauf einer Ferienimmobilie
Um den Kauf einer Ferienimmobilie erfolgreich zu gestal-
ten, sollten folgende Punkte beachtet werden:


